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Liebe Hollersbacherinnen und Hollersbacher! 
 
In unserer aktuellen Quartalsberichtsausgabe darf ich mich mit einem 
kurzen Bericht über die Geschehnisse in unserem Dorf an euch wenden.  
 
Unsere Landjugend startete im April die Festsaison mit einem dreitägigen 
Fest. Bei Musik und Tanz wurde das 75-jährige Jubiläum gebührend 
gefeiert. Im Mai feierten wir das 100-jährige Bestehen unseres 
Kirchenchors, das von einem ganz besonderen Konzert in unserer Kirche 
festlich umrahmt wurde. 
 
Der Bezirksleistungsbewerb der Feuerwehr Hollersbach war im Juni ein großer Erfolg. Mit 
zahlreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem ganzen Land Salzburg und den 
umliegenden Bundesländern bekam diese gelungene Veranstaltung ein „internationales Flair“. 
Unsere beiden Bewerbsgruppen konnten hier Siege einholen und der Pinzgau-Cup ging an unsere 
Bewerbsgruppe Hollersbach 1. 
 
Herzliche Gratulation an die Organisationsteams für diese gelungenen Veranstaltungen. 
 
Auch unseren sportlichen Helden gebührt Applaus. Die Reserve unserer Kampfmannschaft im 
Fußball hat die Meisterschaft gewonnen, und die Stockschützen können sich bei den 
Bezirksmeisterschaften über einen beeindruckenden ersten und zweiten Platz freuen. Besonders 
stolz dürfen wir auf unseren zweifachen Vize-Europameister im Judo, Alfons Schussmann, sein.  
 
Die neuen Padel-Tennisplätze 3 und 4 sind fertiggestellt und nach einem gelungenen 
Auftaktturnier, erfreuen sich die neuen Plätze bereits großer Beliebtheit. 
 
Der Hollersbacher Schüler, Luca Steiner, holte beim Landeswettbewerb der Polytechnischen 
Schulen den Landesmeistertitel und beim Bundeswettbewerb den hervorragenden Vize-
Bundesmeistertitel - herzliche Gratulation. 
 
Im Gemeindeamt stehen personelle Veränderungen an. Unsere Bauamtsleiterin Barbara Steger, 
Lehrling Lara Baseli und unsere pädagogische Fachkraft Claudia Steger, werden uns in den 
nächsten Wochen verlassen. Wir danken für ihren engagierten Einsatz und wünschen ihnen alles 
Gute auf ihrem weiteren Lebensweg. 
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Gleichzeitig freuen wir uns, unseren neuen Lehrling, Fabian Schwab, ab September begrüßen zu 
dürfen. Die Bewerbungen für das Bauamt und für den Kindergarten sind abgeschlossen und 
werden in der nächsten Quartalsausgabe vorgestellt. 
 
Der Badesee ist in bewährter Form mit unserem Team – Bademeister Baruth und Kassiererin Ildiko 
– in die Saison gestartet. Unser Kiosk wird wieder von Frank und seinem Team betreut. 
 
Die beiden Arbeitsgruppen zu den Themen Nahversorger und Schmiedland sind sehr produktiv. 
Die Initiative Nahversorger wird mit viel Engagement vorangetrieben und auch die Fortschritte 
rund um das Schmiedland sind sehr vielversprechend. In der letzten GV-Sitzung vor der 
Sommerpause wurden wichtige Weichen für die zukünftige Entwicklung in diesen beiden sehr 
wichtigen Bereichen gestellt. 
 
Ich wünsche allen Hollersbacherinnen und Hollersbachern schöne Badetage und einen 
unvergesslichen Sommer! 
 
Eure Bürgermeisterin 
 

 

Sieglinde Islitzer-Lerch 
 

 
Neues aus der Gemeinde 
 
Neues Buswartehäuschen für den Ortskern – Ein Gemeinschaftsprojekt mit Vorbildwirkung 

Im Herzen unseres Ortes erstrahlt seit 
Kurzem ein neues Buswartehäuschen– 
ein gelungenes Gemeinschaftsprojekt, 
das zeigt, wie Zusammenarbeit 
zwischen jungen Menschen, Wirtschaft 
und Gemeinde funktionieren kann. 
 
In enger Zusammenarbeit mit unserem 
Ortsplaner Reinhard Kaserer und unter 
der fachkundigen Anleitung von 
Holzbau Maier haben die Schülerinnen 

und Schüler der Polytechnischen Schule Mittersill die neue Haltestelle geplant und errichtet. 
 
Initiiert wurde das Projekt vom Generationen- und Sozialausschuss, der damit nicht nur für mehr 
Komfort im öƯentlichen Verkehr sorgt, sondern auch den Zusammenhalt in unserer Gemeinde 
stärkt. Die letzten Feinarbeiten stehen noch an – dann ist das Projekt vollständig abgeschlossen. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die engagierten Schülerinnen und Schüler und an alle beteiligten 
Firmen, die uns großartig unterstützt haben! 
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Mitfahrbankerl:  
Jetzt neu in unserer Gemeinde: „Das Mitfahrbankerl“ – eine 
einfache und umweltfreundliche Möglichkeit, von A nach B zu 
kommen, ganz ohne eigenes Auto! So funktioniert’s: 
Einfach am Bankerl Platz nehmen, vorbeifahrenden Autos 
freundlich ein Zeichen geben, einsteigen und gemeinsam ans Ziel 
kommen. Ein solches Bankerl befindet sich hinter dem Pavillon, 
unter unserem Ahornbaum und das zweite Bankerl beim Singer 
Grillplatz am Sonnberg. 

 

Jede Mitfahrt spart CO₂, stärkt das Miteinander und leistet einen wertvollen Beitrag zum 
Klimaschutz. Schon bald wird es noch mehr solcher Bankerl in der Region geben! 
 
Frauenlauf Salzburg: 

Mitte Mai fand der beliebte Salzburger Frauenlauf statt – ein 
besonderes Event ganz im Zeichen der Bewegung, Gesundheit 
und Gemeinschaft. Unsere Gemeinde war mit mehreren 
engagierten Gemeindebediensteten vertreten, die motiviert an 
den Start gingen und die Strecke mit viel Ausdauer und guter 
Laune meisterten.  
Wir gratulieren unseren Teilnehmerinnen herzlich zu ihren tollen 
Leistungen und dem sportlichen Einsatz. 

 
 
 

Beschlüsse der Gemeindevertretung vom 
09.04.2025 

 
 Jahresrechnung 2024 – einstimmig beschlossen 

Die Jahresrechnung 2024 brachte ein positives Ergebnis und die Gemeinde befindet sich in einer guten 
finanziellen Lage. Das ist vorwiegend auf die Finanzkraftstärkung durch das Land Salzburg, die 
Steigerung der Kommunalsteuer und eine umsichtige Finanzpolitik zurückzuführen.   
Die frei verfügbaren Mittel betragen € 639.930,46; das ist eine Steigerung um  
€ 99.843 gegenüber dem Jahr 2023. Der Gesamtschuldenstand (Darlehen, Haftungen, Pacht und 
Leasing) hat sich um € 309.487,03 verringert und beträgt mit 31.12.2024 € 5.089.037,52.  
Die Pro-Kopf-Verschuldung mit € 3.275,89 ist um € 187,02 geringer als 2023. 
Die Rücklagen (Sparbücher) weisen einen Wert von € 318.547,20 auf und konnten um € 54.161,88 
gegenüber 2023 gesteigert werden.  
 

 Straßennamenänderung Peilberggut – einstimmig beschlossen 
Auf Ansuchen der Familie Riedlsberger, werden die Gebäude im Bereich des Peilberghofes neue 
Straßennamen mit fortlaufender Nummerierung erhalten.  
 

 Ankauf neuer Hoflader – einstimmig beschlossen 
Die Reparaturen unseres derzeitigen Hofladers werden immer häufiger, weshalb für die Neuanschaffung 
drei Angebote eingeholt wurden. Der Hoflader Mauch Weidemann 1390 weist qualitativ die besten 
Eigenschaften auf und es sind alle vorhandenen Aufbaugeräte (zB Kehrmaschine, Schneepflug) 
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kompatibel. Es wurde einstimmig beschlossen, den Mauch Weidmann Hoftrac 1390 bei der Firma 
Landtechnik Hohenwarter GmbH anzukaufen und das alte Gerät in Zahlung zu geben.  
Der Aufzahlungspreis beträgt ca. € 56.000,-- (netto) und die Finanzierung erfolgt aus dem laufenden 
Budget.  
 

 Einhebung von Straßenerhaltungsbeiträgen bei Teilstücken von Gemeindestraßen  – einstimmig 
beschlossen 
Für Gemeindestraßen mit Schwerverkehr soll eine zusätzliche Abgabe eingehoben werden, damit ein Teil 
der Sanierungskosten (Asphaltbeläge usw.) kompensiert werden kann. Es wurde einstimmig 
beschlossen, die Ausarbeitung der Richtlinien für die Einführung dieser Abgabe an den Raumordnungs- 
und Bauausschuss zu delegieren.  
 

 Kanaltrennung/Trennsystem Hollersbach – Planung und Projektierung – einstimmig beschlossen 
Die Kanaltrennung soll in den nächsten Jahren durchgeführt werden. Dazu soll frühzeitig ein Planer mit 
der Projektierung und Kostenschätzung beauftragt werden. Es wurde einstimmig beschlossen, nach 
Fertigstellung der Grundlagenplanung, diese der GV zu präsentieren und anschließend in die 
Ausschreibungsphase überzugehen.  
 

Beschlüsse der Gemeindevertretung vom 
06.05.2025 

 
 Kaufansuchen Hollaus Walter und Elisabeth für eine Teilfläche der GN 831/1, KG 57007 

Hollersbach – einstimmig beschlossen 
Die Familie Hollaus beantragt den Kauf einer Teilfläche der GN 831/1 (Gemeindestraße), die unmittelbar 
an ihr Wohngebäude angrenzt. Es wurde ein Lokalaugenschein von der Gemeinde durchgeführt. Die 
Größe der Fläche wird in Abstimmung mit der Familie Hollaus und der Gemeinde festgelegt und danach 
die Vermessung beauftragt. Sämtliche Kosten sind vom Käufer zu tragen. Es wird einstimmig 
beschlossen, den Kaufpreis mit € 182,--/m² festzulegen.  
 

 Kennzeichnung gem. § 39 (2) ROG GN 62/2 & 596/9 – Grubing Nordrand – Gebrüder 
Kaltenhauser, KG 57009 Jochberg – einstimmig beschlossen  
Gemäß Raumordnungsvertrag vom 20.08.2021 zwischen der Familie Kaltenhauser und der Gemeinde 
Hollersbach, wurde die vereinbarte touristische Kennzeichnung lt. § 39 Abs. 2 (ROG) für die Grundstücke 
62/2 & 596/9, KG Jochberg einstimmig beschlossen und festgelegt. 
 

 FWP-Änderung Oberkrammern Alm – Jochberg 42 – einstimmig beschlossen 
Auf Anraten von Mag. Gabriel Seitlinger (Abt. Raumplanung) und Frau DI Anita Seidl (Abt. Bodenschutz 
und Almen) wurde die Widmung „Sonderfläche Gasthaus“ für das ehemalige Gasthaus (Jausenstation 
Oberkrammern) wieder in Grünland rückgewidmet.  
 

 Änderung Bebauungsplan für den Bereich „Hollersbach West (Kramerfeld und Kramerfeld-Süd) 
Es liegen Ansuchen zur Abänderung der Geschoßflächenzahl für diesen Bereich vor. Im Raumordnungs- 
und Bauausschuss wurde mehrfach über diese Ansuchen beraten. Die Gemeindevertretung hat 
einstimmig beschlossen, dass alle Eigentümer des Kramerfeldes von der Gemeinde angeschrieben und 
um eine Rückmeldung zur Bebauungsplanänderung gebeten werden. Auf Wunsch kann auch ein 
Informationstermin stattfinden.


